
 

 

   Verbreitung der Pressemitteilung mit Quellenangabe erwünscht. 
 

Herausgeber: 

Thüringer Landesamt für Statistik 

Grundsatzfragen und Presse 

Kontakt: 

Telefon 0361 57331-9110 / -9113 

Telefax 0361 57331-9698 

 

presse@statistik.thueringen.de 

www.statistik.thueringen.de 

www.twitter.com/statistik_tls 
 

Postanschrift: 

Thüringer Landesamt für Statistik 

Postfach 90 01 63  

99104 Erfurt 
 

 
 

Pressemitteilung 116/2023 vom 9. Juni 2023 
2022 höchster Thüringer Wanderungsgewinn seit 19851) 

Fast 30 000 Zuzüge aus der Ukraine nach Thüringen 
 

Im Jahr 2022 verzeichnete Thüringen 88 517 Zuzüge und 51 447 Fortzüge über die Landesgrenze. 

Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik resultierte für den Freistaat daraus ein 

Wanderungsgewinn in Höhe von 37 070 Personen. Gegenüber 2021 hat sich der Wanderungsgewinn 

mehr als vervierfacht und war damit der höchste Thüringer Wanderungsgewinn seit 1985. Während 

2022 die Zahl der Zuzüge gegenüber dem Vorjahr um 64,2 Prozent angestiegen ist, nahm die Zahl 

der Fortzüge nur um 13,3 Prozent zu. Hauptursache des deutlichen Anstiegs der Zuzüge war die  

Zuwanderung ukrainischer Staatsangehöriger aufgrund des russischen Angriffskrieges. 

Das Zuzugsgeschehen erreichte 2022 den höchsten Wert seit 1985 und überschritt selbst den Wert 

des Jahres 2015 (71 835 Zuzüge), als in Folge des Syrienkrieges eine sehr hohe Zuwanderung von 

Schutzsuchenden verzeichnet wurde. Die Fortzüge verblieben in etwa in Höhe des Durchschnitts der 

Jahre 2016 bis 2021. Insgesamt nahm das Wanderungsvolumen – also die Summe der Zu- und Fort-

züge – gegenüber 2021 um 40 654 Personen bzw. 40,9 Prozent zu. Dies ist vor allem auf die Verdopp-

lung des Wanderungsvolumens gegenüber dem Ausland (+97,1 Prozent) zurückzuführen, während 

es sich gegenüber den anderen Bundesländern kaum veränderte (+0,2 Prozent).  

Deutliche Unterschiede zwischen den Wanderungen innerhalb Deutschlands und den Wanderungen 

gegenüber dem Ausland gab es darüber hinaus in der Wanderungsbilanz. Während Thüringen  

gegenüber den anderen Bundesländern im Jahr 2022 wie in den Vorjahren einen negativen Wande-

rungssaldo aufwies (-2 405 Personen), konnten aus dem Ausland im gleichen Zeitraum Wanderungs-

gewinne verbucht werden (+39 475 Personen).  

Der negative Wanderungssaldo gegenüber den anderen Bundesländern resultierte 2022 aus 

27 614 Zuzügen und 30 019 Fortzügen. Damit sank die Zahl der Zuzüge gegenüber dem Vorjahr um 

0,1 Prozent, die der Fortzüge stieg um 0,4 Prozent. Dadurch erhöhte sich der Wanderungsverlust im 

Vergleich zu 2021 um 156 Personen. Die größte Nettoabwanderung verzeichnete Thüringen inner-

halb Deutschlands gegenüber Nordrhein-Westfalen (-1 023 Personen), gefolgt von Sachsen 
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(-368 Personen) und Bayern (-258 Personen). Wanderungsgewinne erzielte Thüringen u. a. gegen-

über Baden-Württemberg (+257 Personen), Brandenburg (+124 Personen) und Sachsen-Anhalt 

(+95 Personen). 

Der positive Wanderungssaldo Thüringens 2022 gegenüber dem Ausland in Höhe von 39 475 Perso-

nen resultierte aus 60 903 Zuzügen und 21 428 Fortzügen. Die Zahl der Zuzüge stieg gegenüber dem 

Vorjahr deutlich an (+132,0 Prozent), während die Zunahme der Fortzüge geringer ausfiel (+38,1 Pro-

zent). Somit erhöhte sich der Auslandswanderungsgewinn im Vergleich zu 2021 um 28 746 Perso-

nen. Die höchsten Wanderungsüberschüsse gegenüber dem Ausland verzeichnete Thüringen aus 

der Ukraine (+25 861 Personen). Mit deutlichem Abstand folgten Rumänien (+1 407 Personen),  

Syrien (+1 298 Personen) und Polen (+1 078 Personen).  

 

 

1) Beginn der Zeitreihe 

 
 Ausführlichere Jahresergebnisse zur räumlichen Bevölkerungsbewegung Thüringens werden im 

Internetangebot des Thüringer Landesamtes für Statistik – sukzessive nach verschiedenen Krite-

rien aktualisiert – unter folgendem Link bereitgestellt: www.statistik.thueringen.de. 
 
 

Weitere Auskünfte erteilt:  
Sachgebiet Bevölkerung 

Telefon: 0361 57331-9270 
E-Mail: bevoelkerung@statistik.thueringen.de 
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Differenz 

zum 

Vorjahr

absolut Prozent absolut Prozent absolut

insgesamt 88 517  53 895  +34 622 +64,2   51 447  45 415  +6 032  +13,3   37 070 8 480  +28 590  

davon

Deutsche 24 652  25 786  -1 134 -4,4   25 983  26 471  -488  -1,8   -1 331 -685  -646  

Nichtdeutsche 63 865  28 109  +35 756 +127,2   25 464  18 944  +6 520  +34,4   38 401 9 165  +29 236  

Zu- und Fortgezogene gegenüber anderen Bundesländern

insgesamt 27 614  27 648  -34 -0,1   30 019  29 897  +122  +0,4   -2 405 -2 249  -156  

davon

Deutsche 21 288  22 471  -1 183 -5,3   21 496  22 398  -902  -4,0   - 208 73  -281  

Nichtdeutsche 6 326  5 177  +1 149 +22,2   8 523  7 499  +1024  +13,7   -2 197 -2 322  +125  

Zu- und Fortgezogene gegenüber anderen Bundesländern, insgesamt, sortiert nach dem höchsten negativen Wanderungssaldo

Nordrhein-Westfalen 2 465  2 608  -143 -5,5   3 488  3 470  +18  +0,5   -1 023 -862  -161  

Sachsen 5 243  4 814  +429 +8,9   5 611  5 632  -21  -0,4   -368 -818  +450  

Bayern 4 821  4 960  -139 -2,8   5 079  4 887  +192  +3,9   -258 73  -331  

Niedersachsen 2 326  2 602  -276 -10,6   2 575  2 571  +4  +0,2   -249 31  -280  

Mecklenburg-Vorpommern  550   532  +18 +3,4    784   942  -158  -16,8   -234 -410  +176  

Hamburg  359   387  -28 -7,2    578   647  -69  -10,7   -219 -260  +41  

Hessen 2 994  2 952  +42 +1,4   3 177  2 932  +245  +8,4   -183 20  -203  

Berlin 1 263  1 376  -113 -8,2   1 425  1 471  -46  -3,1   -162 -95  -67  

Rheinland-Pfalz  710   769  -59 -7,7    787   724  +63  +8,7   -77 45  -122  

Schleswig-Holstein  489   478  +11 +2,3    564   621  -57  -9,2   -75 -143  +68  

Bremen  122   119  +3 +2,5    179   126  +53  +42,1   -57 -7  -50  

Saarland  163   134  +29 +21,6    139   135  +4  +3,0   24 -1  +25  

Sachsen-Anhalt 2 662  2 529  +133 +5,3   2 567  2 673  -106  -4,0   95 -144  +239  

Brandenburg  951   955  -4 -0,4    827   870  -43  -4,9   124 85  +39  

Baden-Württemberg 2 496  2 433  +63 +2,6   2 239  2 196  +43  +2,0   257 237  +20  

Zu- und Fortgezogene über die Bundesgrenze

insgesamt 60 903  26 247  +34 656 +132,0   21 428  15 518  +5 910  +38,1   39 475 10 729  +28 746  

davon

Deutsche 3 364  3 315  +49 +1,5   4 487  4 073  +414  +10,2   -1 123 -758  -365  

Nichtdeutsche 57 539  22 932  +34 607 +150,9   16 941  11 445  +5 496  +48,0   40 598 11 487  +29 111  

Zu- und Fortgezogene über die Bundesgrenze, insgesamt, sortiert nach den 10 Ländern mit dem höchsten positiven Wanderungssaldo

Ukraine 29 639   333  +29 306 +8 800,6   3 778   145  +3 633  +2 505,5   25 861 188  +25 673  

Rumänien 4 347  3 676  +671 +18,3   2 940  2 215  +725  +32,7   1 407 1 461  -54  

Syrien 1 323  1 092  +231 +21,2    25   49  -24  -49,0   1 298 1 043  +255  

Polen 2 964  2 751  +213 +7,7   1 886  1 976  -90  -4,6   1 078 775  +303  

Afghanistan .  671  . .   .  5  .  .    852 666  +186  

Indien  873   643  +230 +35,8    83   83  -  -    790 560  +230  

Türkei  667   479  +188 +39,2    243   194  +49  +25,3    424 285  +139  

Vietnam  451   382  +69 +18,1    57   43  +14  +32,6    394 339  +55  

Slowakei  836   712  +124 +17,4    505   414  +91  +22,0    331 298  +33  

Iran  320   208  +112 +53,8    15   8  +7  +87,5    305 200  +105  

-   nichts vorhanden  (genau Null)

.   Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

Wanderungsbilanz gegenüber dem Ausland

2022

Ausgewählte Ergebnisse der Wanderungsstatistik 2022 in Thüringen

Zu- und Fortgezogene über die Landesgrenze Thüringens

Wanderungsbilanz innerhalb Deutschlands

Differenz zum 

Vorjahr

Differenz zum 

Vorjahr2021 2021

Merkmale und 

Ausprägungen 2021

WanderungssaldoZuzüge Fortzüge

2022 2022
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